
Achtungserfolge für Appenzeller Matchschützen 

rs, Am Samstag, 24. September, wurde auf den Schiesssportanlagen Zürich-Albisgütli und 

Winterthur-Ohrbühl der 6. Ostschweizer Ständematch mit dem Gewehr auf die 300m-Distanz 

und mit der Pistole auf die 25m und 50m Distanz ausgetragen. Dabei können die 

Innerrhoder Schützen auf einen gemischten Wettkampftag zurückblicken.  

Die sieben Kantone Appenzell Ausserrhoden, Appenzell Innerrhoden, Graubünden, St. Gallen, 

Schaffhausen, Thurgau und Zürich stellten sich am Samstag der Herausforderung, am  

6. Ostschweizer Ständematch die Ostschweizer Meister zu küren. Während die 300m 

Gewehrschützinnen und Gewehrschützen in Winterthur ihre Ständemeister in sechs 

Disziplinen ausmachten, kämpften die Pistolenteams in Zürich um Meisterehren und 

absolvierten je zwei Disziplinen-Wettkämpfe auf die 25m und auf die 50m-Distanz. Dabei 

standen die gesamthaft zehn Team-Wettbewerbe im Vordergrund. Zürich dominierte klar die 

Team-Wettkämpfe. 

Die Appenzeller Schützen nahmen mit je 1 Team in den Disziplinen Sportgewehr 2-Stellung 

und Liegend teil. 

Bei den 2-Stellungsschützen klassierten sich Lukas Walser, Emil Speck, Ingmar Abler und 

Emil Koster mit einem Total von 2195 Pkt. in der Teamwertung auf dem 6. Schlussrang. 

Lukas Walser errang mit guten 560 Pkt. den guten 14. Rang in der Einzelwertung. 

Bei den Liegendschützen erreichten Manuel Ramon Inauen, Alfred Keller und Patrick Wetter 

und einem Total von 1742 Pkt. als Team den sehr guten 4. Schlussrang. 

Ein Platz auf dem Podest wurde wegen eines Scheibenfehlers den Appenzeller Schützen 

leider verwehrt. Dafür wurde Manuel Ramon Inauen mit 587 Pkt. ausgezeichneter 2. in der 

Einzelwertung. Herzliche Gratulation allen teilnehmenden Schützen. 

Die komplette Rangliste ist auf der Homepage des AIKSV zu finden. 


